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In den aktuellen Debatten um den Ukrainekrieg, um die massive 
Aufrüstung und die nukleare Abschreckung dominiert eine ver-
engte militärische Logik. Der Blick auf sicherheitspolitische Alter-
nativen und die atomaren Risiken werden ausgeblendet. 

Olaf Müller plädiert für einen pragmatischen, relativen Pazifis-
mus. Abseits von naiven Idealen unterzieht er die herrschende    
Sicherheitspolitik einer nüchternen philosophischen Prüfung. Er 
analysiert die Logik militärischer Zuspitzung, warnt vor der Unbe-
herrschbarkeit atomarer Abschreckungsstrategien und fordert 
dazu auf, verdrängte Handlungsoptionen neu zu denken. Er fragt 
zum Beispiel, wie ziviler Widerstand als gewaltlose Form der Ver-
teidigung aussehen könnte. Der Vortrag eröffnet einen dringend 
notwendigen, undogmatischen Debattenraum für Fragen, die im 
gesellschaftlichen Diskurs derzeit kaum mehr Raum finden.  

Im Anschluss sind alle Teilnehmenden herzlich zu einer offenen 
Diskussionsrunde eingeladen. 
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